
 

 

 

  

Schriftliche Anfrage betreffend falscher Angaben der Regierung betreffend neues 
Wahlgesetz 

15.5191.01 
 

Unter Aktenzeichen 14.5351.02 gibt es den Regierungsratsbeschluss vom 27. Januar 2015, Motion Sibel Arslan 
und Konsorten betreffend Anpassung des Wahlgesetzes (Quorum) – wegen Eric Weber. 

Auf Seite 2, letzte Zeile, steht ganz unten: "In der mündlichen Behandlung wurde vorgeschlagen, ein 
kantonsweites Quorum von 7,5% einzuführen." 

Weiter oben steht falsch von den Wahlen 2011. Aber ich bin der Wahlsieger von der Grossratswahl 2012. 

Ganz am Ende schreibt der Regierungsrat, die Motion Sibel Arslan und Konsorten betreffend Anpassung des 
Wahlgesetzes nicht zu überweisen. 

1. Ist es richtig, dass die Wahlen von 2012 gemeint sind? Denn 2011 gab es ja keine Grossrats-Wahl? 

2. Es steht von einem Quorum von 7,5 % bei der mündlichen Behandlung im Parlament. Daran kann ich 
mich nicht erinnern. Meint man etwa 2,5 % oder 3,5 %? Wo steht das mit den 7,5 %? Ich glaube, hier ist 
auch ein Schreibfehler. 

3. Auch ich muss als Grossrat immer lernen. Die Motion Arslan betreffend Wahlgesetz wurde doch im Herbst 
2014 an die Regierung überwiesen. Warum schreibt der Regierungsrat ganz am Ende, die Motion Sibel 
Arslan und Konsorten betreffend Anpassung des Wahlgesetzes nicht zu überweisen. Sie wurde doch 
schon überwiesen. Oder kann das Parlament jetzt nochmals an die Regierung überweisen? Ich verstehe 
es nicht ganz. Bitte erklären. 

Eric Weber 

 

 

 


